Anlage Eigenerklärung zum Angebot 5572/20/KA für
Kommunaler Versorgungsverband Baden-Württemberg
Eigenerklärung[footnoteRef:1] [1:  Bei Bietern mit Sitz außerhalb Deutschlands gelten die vergleichbaren Vorschriften des jeweiligen Staates.] 


Ich erkläre/Wir erklären, dass
· mein/unser Unternehmen gewerberechtlich ordnungsgemäß angemeldet ist bzw. entsprechende gewerberechtliche Erlaubnisse erteilt wurden,
· mein/unser Unternehmen im entsprechenden Register eingetragen ist, sofern dies gesetzlich vorgeschrieben ist,
· eine Betriebshaftpflichtversicherung  abgeschlossen wurde,
· die für die Ausführung der Leistung vorgesehenen Personen entsprechend zertifiziert bzw. qualifiziert sind,
· dass weder für das Unternehmen, deren Rechtsvorgänger, den natürlichen oder juristischen Personen, die Handlungsvollmacht für das Unternehmen besitzen, Verfehlungen begangen wurden oder Straf- bzw. Ordnungsverfahren durch Rechtsverfolgungsbehörden eingeleitet sind, die den Ausschluss von der Teilnahme am Vergabeverfahren rechtfertigen könnten,
· zu keinem der in § 123 Abs. 1 GWB aufgeführten Tatbestände Urteile ergangen, Verfahren anhängig oder Geldbußen rechtskräftig festgesetzt sind. Die Absätze 2 und 3 sind beachtet.
· den Verpflichtungen gem. § 123 Abs. 4 GWB nachgekommen wurde,
· keiner der in § 124 GWB dargestellten Ausschlussgründe vorliegt,
· keine Verfehlungen begangen wurden, die zum Ausschluss nach §§ 6, 21, 23 AEntG führt,
· nicht gegen das Mindestlohngesetz (MiLoG) verstoßen wurde,
· keine Arbeitskräfte illegal beschäftigt wurden,
· keine der in § 21 SchwarzArbG dargestellten Ausschlussgründe vorliegt,
· Ich/Wir erkläre/n mein/unser Einverständnis, dass der Auftraggeber die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen durch Stichproben am Ort der Leistung sowie anhand von vorzulegenden Belegen prüfen kann. Die Belege müssen mindestens enthalten: die Namen der für die Auftragserfüllung eingesetzten gewerblichen Arbeitnehmer, die im Rahmen der Auftragserfüllung von diesem Monat der Stichprobe geleisteten Arbeitsstunden sowie die an die gewerblichen Arbeitnehmer gezahlten Brutto-Stundenlöhne ohne Zuschläge.

[bookmark: Kontrollkästchen22]|_| Die vorgenannte Erklärung kann nicht uneingeschränkt abgegeben werden. Die Art der Verfehlung und die getroffenen Maßnahmen zur Selbstreinigung nach § 125 GWB sind in einer Anlage dargestellt.

Es ist bekannt, dass unzutreffende Erklärungen zu einem Ausschluss aus dem Vergabeverfahren bzw. bei bereits bestehendem Vertrag zur fristlosen Kündigung wegen Verletzung einer vertraglichen Nebenpflicht führen können.
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